
| 142. 
Dresden, 1543 Juni 17. 

Hdschr.: Or. Pap. Halle. | Ponickausche Bibl. Hist. 28 F. fol. 28. Das zum Verschluß auſgedrückte SN. ist abgefallen, 
CGredr.: (Klotzsch und Grundig) Sammlung verm. Nachr. 7207. 

Jlerzog Moritz an den Ttuth zu Freiberg. Als yhr unns hapt annzeigen lassen, 5 
wes sich die nunnenn auf unnsern bephel der ausclaidung halbenn vornehmen lassen, 
begern wyr uber demselben unnserm bephel stracks zu halthen, ihnen auch dehn nunnen 
von dem gelde, so do itzt einkompt, anndere unnd wernnthliche claider lassen machenn 
unnd den anngegebennen kasten in ewere vorwahrunng nehmenn unnd aufschen, das 
sic nit mehr vorthunn, dan sie einkommens haben. — Datum Dreßden sonntags nach 10 

Viti denn 17. junii anno domini 1543. 

(43. 
| Dresden, 1543 Juli 6. 

Häschr. : Concept. Hlanplstaatsarehio Dresden Loc. 32,501. Abfertigung der Closterpersonen 154:3 fol. 100, 
Anm.: Ueber die Flucht der Christina Körbin (1529) vergl. No. 710. | 15 

Ilerzog Moritz antwortet dem. Bathe zu Zwickau. auf seine Fürbitte für Cristina 
Körbin, Jacob Kronnens, Bürgers zu Zwickau, Ehewelh, eine ehemalige Nonne des Jung- 

o frouenklosters zu Freiberg, welche um“ Auscntwortung desjentyen, was sie dem Kloster ein- 
gebracht, nachgesucht hat: die jelzt aus dem Kloster austretenden Ordenspersonen erlielten 
zwar eine gebührende Abfertigung; aber Cristina Körbin sei bei der letzten Visitation nicht 20 
im Kloster gefunden worden, sondern set sehon früher ausgetreten, und da andern Ordens- 
persomen m gleicher Lage nichts gereicht worden sei, so könne nicht bei ihr anders ver- | 
‚fahren werden. Datum Dreßenn freitags nach visitationis Marie anno 26. xiii". 

| 744. | | 
| Dresden, 1545 Juli 24. 25 

HHischr.: Figenhändig unterschriebenes Or. Perg. Rathsarchie Freibery N. 12, Das S. an | 'ergamentstreif. 
Gedr.: (Klotzsch und Grundig) Sammlung verm. Nachr. 7,208 (unvollständig). 
Anm.: Ein vielfach corrigiertes Concept ohne Datum. Hauptstaatsarchio Dresden Loc. 10595. Kauffbrive ober 

geystliche guter. 1323 — 1549 fol. 237. — Die (Quittung des Herzogs. Moritz über Impfung des Kaufpreises 
d. d. Dresden 1545 Sept. 24 (Or. Pap. Das S. unter Papierdecke unten aufyelr.) im Rathsarchiv Freiberg K. 15. 30 

Ierzog Moritz zu Sachsen. verkauft dem Rathe der Stadt Freibery für 451 qute 
Schock 12 Gr. die vormals dem Jungfrauenkdoster zu sanct Jacob gehürigen Dörfer Iulken- 
berg und léendeck: nemblich das dorff F'alekenberg mit ober- unnd nidergerichten unnd 
auff Walpurgis zwai schock sechs und virtzig groschen zins, zwülff groschen geschos, 
ein schock zwölf groschenn dinstgelds, acht und tzwantzig groschen der müller, vier 35 
groschenn zwene gertner, auff Michaelis dreissig groschenn geschos, ein schock zwülif 

—.. groschenn dinstgelt, auf Martini zwai schock sechs und virtzig groschenn zins, siben und


